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§ 14b SDG

SDG - Sachverstandigen- und Dolmetschergesetz

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 18.04.2022

(1) Als Gerichtssachverstandige, Gerichtsdolmetscherinnen und Gerichtsdolmetscher sowie als allgemein beeidet und
gerichtlich zertifiziert durfen sich nur jene Sachverstandigen, Dolmetscherinnen und Dolmetscher bezeichnen, die in
der Gerichtssachverstandigen- und Gerichtsdolmetscherliste eingetragen sind. Andere Personen dirfen auf eine
gerichtliche Bestellung als Sachverstandige, Dolmetscherinnen oder Dolmetscher nur im unmittelbaren
Zusammenhang mit jenem Verfahren hinweisen, in dem sie bestellt sind. Jedes Verhalten, das geeignet ist, die
Berechtigung zur Fihrung dieser Bezeichnung vorzutauschen, ist untersagt.

(2) Wer eine in Abs. 1 angefiihrte Bezeichnung fuhrt, ohne dazu berechtigt zu sein, oder sonst eine Berechtigung dazu
vortauscht, begeht eine Verwaltungsubertretung und ist mit Geldstrafe bis zu 10 000 Euro zu bestrafen. Eine
Verwaltungstiibertretung liegt nicht vor, wenn die Tat den Tatbestand einer gerichtlich strafbaren Handlung bildet oder
nach anderen Verwaltungsstrafbestimmungen mit strengerer Strafe bedroht ist.

In Kraft seit 01.01.2008 bis 31.12.9999

© 2024 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
www.jusline.at


file:///
file:///

	§ 14b SDG
	SDG - Sachverständigen- und Dolmetschergesetz


